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Antrag

Initiator*innen: Yannick Brugger (LV Griine Jugend Berlin)
Titel: W1-Al: Wahlordnung

Antragstext

In Zeile 5:

(1) Personenwahlen finden grurdsatzlieh-frei und geheim statt. Eine Ausnahme ist nur
gemal § 9 Absatz 4 mdglich.

Von Zeile 20 bis 21 I6schen:

(1) Wahlen der GRUNEN JUGEND Berlin finden grundsatzlich-im
Mehrheitswahlverfahren (88 8 bis 10) statt. Abweichend davon kann fur

Begriundung
Das Wort "griindsatzlich" ist in rechtlichen Texten extrem unpraktisch, weil es

entweder "ohne Ausnahme" oder "mit dem Vorbehalt bestimmter Ausnahmen"
bedeutet [1]. Es hat also zwei gegensatzliche, sich widersprechende Bedeutungen.
Das ist bei ungunstig, weil nicht klar ist, ob bspw. eine Wahl immer geheim sein
muss, oder ob eine Ausnahme davon moglich ist. Der Anderungsantrag soll dieses
Problem beheben, indem das Wort gestrichen und durch eine eindeutige
Formulierung ersetzt wird.

Zu § 2: Hier wird die Stelle der Wahlordnung ergéanzt und genannt, wann von der
geheimen Wahl abgewichen werden kann. Das macht insbesondere das Lesen der
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Wahlordnung einfacher, da direkt ersichtlich wird, wo die Ausnahme zu finden ist.
Dadurch wird die Wahlordnung niedrigschwelliger. Durch die direkt genannte
Ausnahme wird auch eindeutig, in welchen Fallen eine geheime Wahl
durchzufiihren ist, und in welchen Fallen eine Ausnahme erfolgen kann.

Zu 8§ 6: Hier ist das Wort "grundsatzlich" tberflissig, denn der n&chste Satz erklart,
wann vom Mehrheitswahlverfahren abgewichen werden kann. Durch die Streichung
wird der Text eindeutiger und pragnanter.

[1]: https://www.duden.de/rechtschreibung/grundsaetzlich

Seite 2/ 2


https://www.duden.de/rechtschreibung/grundsaetzlich
http://www.tcpdf.org

	W1-Ä1: Wahlordnung

